
 

Leitbild des Diakonischen Werks des 

Evangelischen Kirchenkreises Altenkirchen 
 

Das Leitbild steht für das Selbstverständnis und die Grundprinzipien des Diakonischen Werks 
Altenkirchen. Nach innen soll das Leitbild Orientierung geben und damit handlungsleitend und 
motivierend für das Diakonische Werk Altenkirchen als Ganzes sowie auf die einzelnen 
Mitglieder wirken. Nach außen soll es deutlich machen, wofür das Diakonische Werk steht. 
 

 
Diakonie 
 

Diakonie ist für uns Dienst am Nächsten und Ausdruck von 
sozialer, gesellschaftlicher und kirchlicher Verantwortung und 
Engagement. Zugleich ist Diakonie gelebte Kirche. 
Barmherzigkeit und Gerechtigkeit sind grundlegende Werte für 
unsere Arbeit.  

 
Menschenbild 
 

Im Diakonischen Werk nehmen wir Partei für die Würde des 
Menschen. Wir achten ihn in seinen Wünschen, Fähigkeiten und 
Möglichkeiten. Denn wir wissen, jeder Mensch ist nach dem Bild 
Gottes geschaffen und hat daher seine unverlierbare Würde. 

 
Ziel 
 

Wir wollen allen Menschen dabei helfen, ihre Stärken und 
Potenziale zu erkennen und weiterzuentwickeln. Unser 
Anspruch ist es, Menschen zu unterstützen, ein selbstbestimm-
tes und zufriedenstellendes Leben führen zu können. Dazu 
schaffen wir Räume für soziale Begegnungen, gegenseitige 
Hilfe und Hilfe zur Selbsthilfe. 

 
Fachlichkeit 
 

Als qualifizierte Fachkräfte sind uns interdisziplinäre Teamarbeit, 
Supervision und Fortbildung ebenso wichtig wie die Zusammen-
arbeit mit Ehrenamtlichen und Kooperationspartnern. Wir sind 
als Wohlfahrtsverband ein verlässlicher Partner freier und öffent-
licher Träger. 

 
Leitung 
 

Die haupt- und ehrenamtliche Leitung unterstützt die Mitarbei-
tenden und Ehrenamtlichen und fördert ihre individuellen Fähig-
keiten. Wechselseitiger Austausch sorgt für Klarheit und Sicher-
heit, fördert Motivation, Fachlichkeit, Kooperation und Eigenver-
antwortung. Sie schafft Strukturen, um partnerschaftlich, kon-
struktiv und respektvoll zusammenzuarbeiten. 

 
Wirtschaftlichkeit 
 

Im Diakonischen Werk Altenkirchen gehen wir sorgfältig und 
ökonomisch mit den uns zur Verfügung gestellten Mitteln um. 
Arbeitsabläufe organisieren wir so effektiv wie nötig. 

 
Transparenz 
 

Informationen über unsere Arbeit sind für alle zugänglich. Daten 
von Ratsuchenden sowie Beratungsinhalte werden vertraulich 
behandelt. Es gilt die gesetzliche Schweigepflicht. 

 
Parteilichkeit 
 

Wir engagieren uns für die Verbesserung der Lebensbedingun-
gen der Menschen, deren Stimme in der Gesellschaft zu wenig 
gehört wird. Wir unterstützen sie dabei, ihre Interessen zu ver-
treten. Im Sinne von Inklusion setzen wir uns für alle Menschen 
und deren Rechte ein.  

 
Haltung und 
Selbstverpflichtung 
 

Im Diakonischen Werk Altenkirchen ist die persönliche und 
sexuelle Grenzwahrung, insbesondere gegenüber Kindern, 
Jugendlichen und Schutzbefohlenen, aber auch den Mitarbeiten-
den untereinander unverzichtbare Grundlage der kirchlichen 
Arbeit. Die Arbeit ist von Respekt und Wertschätzung gegenüber 
allen Menschen geprägt.“ 

 

 
 

 

 
 

 


